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c) LITHOGRAPHIEN.

147—153. Darstellungen aus dem Leben
Dr. M. Luther’s.

147. Der Reformator in ganzer Figur in seinem Arbeits—

_ zimmer stehend. Fol.

148. Derselbe als Currentschüler mit seinen jungen Genossen

singend. qu. Fol. _

149. Er schlägt die Theses an der Kirchenthüre an. qu. Fol.

150. Er verbrennt die päpstliche Bulle. qu. FO].

15]. Derselbe im Kreise seiner Familie. qu. F01.

152. Dessen letzte Augenblicke. qu. F01.

153. Sein Begräbniss. qu. Fol.
\

154—166. Denkwürdigkeiten aus der Brandenburgisch-
Preussischen Geschichte.

Folge von 12 Blättern und Titel.

Qu. F0].
154. Titel.

Federzeichnung auf Stein; Randverzierung. U1Ren‘ in

der Mitte das Evangelium und der Kelch, zu beiden Seiten

Herolde und allegorische Figuren, oben ein altes schreibendes

Weib i— Historia.

Bezeichnet rechts unten Ati. f.

155. Vicelin predigt den Wenden des Christenthum
um das Jahr 1137.

Er steht auf einem Hügel links, von Geistlichen und

Soldaten begleitet. Rechts die horchenden Wenden, im

Grunde ragt? aus dem Opferrauch die Statue des Czernobog

empor. ‘


